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An der Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg, Zentrale Universitätsverwaltung, Abteilung 6 – 
Forschung, Transfer und Drittmittelservice, ist im Rahmen des Drittmittelprojekts „Gemeinsames Konzept 
der Hochschulen Sachsen-Anhalts zur Unterstützung der Einwerbung von EU-Drittmitteln in 
Forschungsfeldern der Leitmarktgruppen und Querschnittsthemen der RIS sowie in den Exzellenzbereichen 
der Hochschulen“ für den Zeitraum vom 15.11.2020 bis zum 14.11.2022 die befristete Stelle einer/eines 
 

Mitarbeiterin/Mitarbeiters für EU-Forschungsförderung (m-w-d) 
 
in Vollzeitbeschäftigung zu besetzen.  
 
Die Eingruppierung erfolgt je nach Aufgabenübertragung und Erfüllung der persönlichen Voraussetzungen 
bis zur Entgeltgruppe E 13 TV-L.  
 
Die Befristung erfolgt gemäß § 14 Absatz 2 TzBfG (Teilzeit- und Befristungsgesetz); demnach können nur 
Bewerber*innen berücksichtigt werden, die bislang noch nicht in einem Arbeitsverhältnis mit dem Land 
Sachsen-Anhalt beschäftigt waren. 
 
Das EU-Netzwerk Sachsen-Anhalt unterstützt Wissenschaftler*innen bei der Suche nach europäischen 
Forschungsförderprogrammen. Basierend auf einer Kooperation aller Hochschulen des Landes bietet es 
individuelle und institutionelle Beratung und Unterstützung bei der Beantragung und Verwaltung von 
Drittmitteln für Forschung im europäischen Kontext.  
 
Für das Team des EU-Büros Süd suchen wir eine*einen Mitarbeiterin*Mitarbeiter, die*der die 
Antragstellenden und Projektleitenden an der Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg und an den zum 
EU-Büro Süd zugehörigen Hochschulen für angewandte Wissenschaften bei der Einwerbung und 
Durchführung von EU-Forschungsvorhaben und dem Ausbau der Kooperationen zu nicht akademischen 
Projektpartnern unterstützt. 
 
Voraussetzungen: 
• Einschlägig abgeschlossenes wissenschaftliches Hochschulstudium (Master, Diplom oder äquivalent) 
• sehr gute Kenntnisse in der europäischen Förderlandschaft, insbesondere HORIZONT 2020 und assoziierte 

Programme 
• gute Kenntnisse zum Stand der Entwicklungen zu HORIZONT EUROPA 
• Kenntnisse über Stakeholder und fachliche Netzwerke im Kontext von EU-Forschungsrahmenprogrammen 
• Erfahrungen mit der Beantragung von europäischen Drittmitteln für Forschung 
• Erfahrungen mit Unternehmen und Hochschul-Unternehmens-Kooperationen wünschenswert 
• Kenntnisse über die fachlichen Schwerpunkte der Hochschulen im Bereich des EU-Büro Süd 
• sehr gute Fähigkeiten zur Informationsaufbereitung, Präsentation und Beratung im wissenschaftlichen 

Umfeld 
• Fähigkeit zum eigenverantwortlichen, vorausschauenden und konzeptionellen Arbeiten 
• Erfahrung mit Veranstaltungsmanagement 
• sehr gute Deutsch- und Englischkenntnisse (Wort und Schrift) und sehr gute EDV-Kenntnisse 
• sehr gute Kommunikations- und Moderationsfähigkeiten mit unterschiedlichen Zielgruppen sowie 

Teamfähigkeit  
• Bereitschaft zur Mobilität  
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Arbeitsaufgaben: 
• Unterstützung und Beratung von Wissenschaftler*innen bei der Vorbereitung und der Beantragung von 

europäischen Drittmittelprojekten aus Förderprogrammen wie HORIZONT 2020 oder HORIZONT EUROPA 
insbesondere auch bei Projektanträgen/-beteiligungen mit Unternehmen vorzugsweise aus Sachsen-Anhalt 

• Pflege der Kontakte zu den relevanten Ansprechpartnern auf regionaler, nationaler und europäischer 
Ebene, 

• Erarbeiten von Kooperationsmöglichkeiten zwischen Wissenschaftler*innen und nicht-akademischen 
Partnern auch aus Sachsen-Anhalt in EU-Projekten, 

• Informationsrecherche, -aufbereitung und -verbreitung (inkl. inhaltliche Gestaltung von 
Internetseiteninhalten), 

• Durchführen von Veranstaltungen, 
• Mitarbeit bei den Querschnittsaufgaben des EU-Hochschulnetzwerks.  
• Bereitschaft zur Weiterbildung sowie zu Dienstreisen im deutschen und europäischen Umfeld. 
 
Die Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg bietet gute Möglichkeiten, Beruf und Familie zu vereinbaren. 
Bewerbungen von Schwerbehinderten werden bei gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt. 
Frauen werden nachdrücklich aufgefordert, sich zu bewerben.  
 
Nähere Auskünfte erhalten Sie von Frau Dr. Sigrid Köhne, Abteilung 6, Tel.: 0345 55-21303, E-Mail: 
sigrid.koehne@verwaltung.uni-halle.de. 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte unter Angabe der Reg.-Nr. 3-7102/20-D mit den üblichen Unterlagen bis 
zum 14.08.2020 an die Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg, Zentrale Universitätsverwaltung, 
Abteilung 6 – Forschung, Transfer und Drittmittelservice, 06099 Halle (Saale) bzw. per E-Mail in einer pdf-Datei 
an peter.waehner@verwaltung.uni-halle.de 

Die Ausschreibung erfolgt unter Vorbehalt eventueller haushaltsrechtlicher Restriktionen. 
 
Bewerbungskosten werden von der Martin-Luther-Universität nicht erstattet. Bewerbungsunterlagen werden 
nur zurückgesandt, wenn ein ausreichend 
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